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Ein gemiitliches Wiedersehen
im Casinotheater Winterthur

Diesjahriger Gastgeberort fiir das
Veteranentreffen war Winterthur.
Im neuen Casinotheater warteten
die Organisatorinnen und Organi-
satoren mit gemiitlichem Apéro,
feinem Essen und mit einem
Marionettentheater auf. Aus allen
Richtungen trafen zahlreiche
ehemalige Heimleiterinnen und
Heimleiter ein.

Gegen siebzig ehemalige Heimleiterin-
nen und Heimleiter trafen sich zur

25. Veteranentagung. Wie jedes Jahr
gab es viel zu diskutieren und zu
erzdahlen. Das Casinotheater in Winter-
thur gab mit seiner speziellen Am-
bience einen schénen und festlichen
Rahmen fiir das Treffen ab.

Wie (fast) traditionsgemadss begriisste
Nationalratin Christine Egerszegi-
Obrist, Prasidentin CURAVIVA, die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Dieses Jahr, betonte sie, sei sie wahr-
scheinlich das letzte Mal als Présiden-
tin von CURAVIVA anwesend, aber —
sofern sie ndchstes Jahr wieder einge-
laden werde — wiirde sie die Einladung
als Privatperson sehr gerne annehmen.
In kurzen Worten erklirte Christine
Egerszegi-Obrist, was im Bereich Alter
auf politischer Ebene die Gemiiter
erhitzt und diskutiert wird. Auch der
neue Verband CURAVIVA sei auf
gutem Weg, aber damit verbunden sei
viel Arbeit. Zuletzt ermahnte sie die
Veteranen, dass man erst wirklich alt
sei, wenn man keine Ziele mehr habe,
wenn der Mut und die Freude ausblei-

ben wiirden.

Das Vorbereitungsteam:

Sami Grossenbacher, Christian Joss,
Markus Lauber, Erika Spichiger,
Anita Witt (v. |. n.r.).

Musikalischer Empfang
durch Anita Witt mit ihrer Drehorgel.

Als Ortsvertreter richtete sich E. Sched-
ler, Mitglied des Stadtrates Winterthur,
an die Géste. In kurzen Worten stellte er
Winterthur mit seinen Vor- und Nach-
teilen vor. Im Altersbereich ist Winter-
thur vor allem auf sein «Altersforum
Winterthur» stolz, das seit tiber
zwanzig Jahren samtliche Heime, Insti-

tutionen und Beratungsstellen, die sich

mit dem Alter beschiftigen, vereint.

Nach einem gemiitlichen Mittagessen
fithrte das Marionettentheater von
Ursula Bienz-Schudel «Episoden» auf.
Danach blieb gentigend Zeit, um in
Erinnerungen zu schwelgen und

altbekannte Lieder zu singen.

Text und Fotos: Simone Gruber ]



	25. Veteranentagung der ehemaligen Heimleiter und Heimleiterinnen : ein gemütliches Wiedersehen im Casinotheater Winterthur

